
Feine

Mittwoch, den 31. März 1909: Abonnement 6

flie Dorf schule
Historisches Trauerspiel aus dem alten Japan, nach der Tragödie des Takeda Izumo

von Wolfgang von Gersdorff. — Spielleitung: Ludwig Zimmermann.
Personen:

Kwan Shusai, Sohn des vertriebenen, rechtmässigen
Fürsten........ Franziska Wendt

Matsuao, Kanzler des vertriebenen Fürsten, nun in
des Gewalthabers Dienst .... Egon Hedeberg

Chiyo, seine Frau....... Herta Alsen
Kotaro, beider Sohn...... Auguste Reibold
Genzo, Hofmeister des vertriebenen Fürsten, Vor¬

steher einer Knabenschule in Seryo . . Fritz Schmidt
Tonami, seine Frau...... Lucy Wendt
Gemba, Ritter in des Gewalthabers Dienst . . Franz Scharwenka
Kojima ) ,. . , , , „ . ( Jahn Hofkneeht
Sakuma Kriegsknechte aus Gembas Arthur S( ,hetter
Chimpaku J befolge y George Beckow
Takashima 1 [ Ernst Herz
Wadagaki \ Bauern aus dem Dorfe Seryo \ Hermann Burkhard
Ichitaro ) { Robert Weberg
Iwama i ( Marie Wimplinger
Tokusan .. „.., c , ... _ Emma Hofknechtr>K„™„ i 'hre Sohne, Schuler Genzos ; . T ,.Ghoma ' Anna Jaehtmann
Izumo J { Elisabeth Klissner
Sansuke, Diener bei Genzo ..... Peter Kirschbaum

Schauplatz: Das Schulzimmer Genzos in Seryo Zeit: Das Jahr 902.

Hierauf:

Dienerinnen

Franz Scharwenka
Amelie Schier
Lucy Wendt
Älürio Wimplinger
Helga Bally

Die Tragödie einer Geisha aus dem Japan dieser Tage in einem Akt
von Wolfgang von Gersdorff. — Spielleitung: Ludwig Zimmermann.

Personen:
Yoshitaro, ein vornehmer Mann
Kimiko, seine Geliebte .
Sugihara
Kajinoha
Oguruma, die Mutter Yoshitaros

Die neuen Dekorationen sind von Theatermaler Zaehariat, die neuen Kostüme unter
Leitung des Garderoben - Inspektors Schweikert in den Ateliers des Stadttheaters

angefertigt.

Nach „Terakoya" findet eine längere Pause statt.

Kassenöffnung- und Einlass 7 Uhr. Anfang- 7 1/« Uhr. Ende ungefähr 9 7* Uhr.

Schauspielpreise

Donnerstag, 1. April: Abonnement 7

Rose Bernd.
Schauspiel in 5 Akten v. G. Hauptmann.

Freitag, 2. April: Abonnement 8

Tiefland.

Programm 10 Pfg.

elzwaren
Bisegger-Kityn

Kasernenstr, EckeGrabenstr.

Man tifakturwa ren
und Damenkonfektion

Schadowstrasse 36

Frühjahrs=
Neuheiten

in Damen-Konfektion,
Kleiderstoffen,

Teppichen u. Gardinen
sind In grosser Auswahl eingetroffen.

Stahlwaren
Tonhallenstrasse »,
irat Adolfstrasse 58

l'liicker & Wildt.

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst.

Verkauf auch an Privat«.
Engros-Lager Hiittenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis <3 Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34
Orösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des In-
und Auslandes

Fernsprecher Nr. 2459

Ibach- Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 u \



„Herr Gouverneur zu Pferde!" In seinem Buche
„Briefe aus der Bretterwelt", Ernstes und Heiteres aus der
Geschichte des Stuttgarter Hoftheaters (Stuttgart, A. Bonz
& Comp.), erzählt Adolph Palm folgende ergötzliche Be¬
gebenheit: Es war in den vierziger Jahren, ah der Komiker
und Bassbuffo August Gerstel die Rolle des Leporello
im „Don Juan" übernahm. Im letzten Akte, als er auf
Geheiss seines Herrn, den der unvergessliche Pischck gab.
vor dem Reiterstandbilde des ermordeten Gouverneurs die
freventliche Einladung zum Abendessen ergehen lassen
muss und in dem Duett „Herr Gouverneur zu Pienle"
den steinernen Reitersmann soeben apostrophierte, befand
Bich der Letztere auf seinem Rosse in einer höchst unge¬
mütlichen Situation, indem er mit jener unwiderstehlichen
Neigung kämpfte, die gewöhnlich in einem kräftigen Niesen
ein wohltätiges Finale rindet. Als Leporello nun zu der
Stelle kommt: „Mein Herr lässt Ihnen sagen, nicht ich,
ich würds nicht wagen," weiss der Komthur sich nicht
mehr zu raten, noch zu helfen, und „Hazzi!" tönt es
vernehmlich vom Pferde herunter. Gerstel stutzt eine
Weile, schaut dann ins Publikum und ruft treuherzig:
„Zur G'sundheit!" Der steinerne Gast aber dankt durch
gravitätisches Kopfnicken. Pischek-Don-Juan hat natürlich
die grösste Mühe, ernst zu bleiben, singt aber seinen Part
weiter: „So sprich, was gibts zu sehn?" worauf Leporello,
wie es im Text steht, antwortet: „So nickt er mit dem
Kopfe und scheint uns zu verstehn!" Da kannte denn der
Jubel des Publikums keine Grenzen mehr, und Lindpaintner,
der den Dirigentenstock führte und sonst keinen Spass ver¬
stand, verzog ebenfalls die Mundwinkel, klopfte ab und
Hess eine Weile vorübergehen, bis der Sturm sich gelegt
hatte und die Szene ihren Fortgang nahm. Lehr, der
steinerne Gast, meinte nachher in seinem tiefsten Basston
hinter, den Koulissen: „Als Geist auf dem Pferde sitzen,
das ist schon keine Kleinigkeit; aber als Geist niesen müssen
und eigentlich nicht dürfen, das mag der Kuckuck aushalten!"

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch -Westf. Industriebezirk

Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsbezirken, wichtige Reiseanschlusse nach
allen Richtungen, Klein- und Strassenbahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
-----------------Preis 30 Pfg_____________

Druck und Verlag y»n W. Girardet, Essen.

Obiger Taschenrahrplan ist in habem
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anseiger",
Grabenstr. 2a nnd Nordstr. 3», WilhelmpUti », Nordd. Lloyd, (Emil Meyer)^
Emil Hess, Wilhelmplatx 10, Schmitz h Olbertz, Klberfeldertte. 6, Malten»

* Lehneking, Blamenstr. 3, in Mensa, Niederste1. «3.

Insertions- Aufträge =
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf, Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329. 2336

Stadt-Filialen:

Cölnerstrasse 208
Adolf Salm . Fernspr. Nr. 1893

Ellerstrasse 67
Jul. Schmält . Fernspr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fürstemvallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 1231

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 376

Immermaiinstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4173

Liudenstrasse 60
Wwe. G. Wirmingliiius

Fernspr. Nr. 191)1

Derendorferstrasse 19
Jean Döumer . Fernspr 4977

Wehrhahn 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilheliusplatz 9
Emil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

güflTelöorfer

«meral-m Mitytt

fiauptaescftäftsstelle:erabenstr. 25
Sernfpredjer Itr. 2327, 2328, 2329, 2330

Zuxlaaescbäftsstellen: Rordstr. 34
Reuss, Rtedmtr. 43

Auswärtige Filialen:
Benrath

Peter ßauermann
Mittelstrasse 28. am'Markt

Duisburg
Alb. Montel, Königstr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. 144

Gerresheim
H. Klevenhausen, Kblnerstr. 61

(Ecke Sehulstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 9T
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. 97
Mettmann.

E.Nussbruch, Lutterbeckerstr.4
M. Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friedrißhstr.T
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr. 94
Oiiligrs

M. Koch, Düsseldorferstr. 56
Rath

Joh. Köther, Kaiserstr. IST
Rating-en

Hab. Buscbhausen, Markt S
Rheydt

H. Diimmler, Friedrich Wilhelm-
und Dahlenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauplstr. 140



Bekanntmachungen^
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (Seheiat-Keim-stmnngi

Einladung zum Abonnement
Die Ausgabe der Abonnementskarten für die Zeit

vom 1. April 1909 bis 31. März 1910 beginnt am
1. März, dieselben berechtigen vom Tage der Lösung
an zum Besuche des Gartens und kosten:

Für eine Person .......... 12,50 Mk.
Für zwei Personen derselben Familie . . . 18,— „
Für eine Familie ..........25,— „
Zusatzkarten ä Person ........6,— „
Für Kindermädchen, zur Begleitung abonnierter

Kinder ...........3,**,,
Die Billettsteuer beträgt 10°/o des Abonnements¬

preises und wird von den Abonnenten bei Lösung der
Karten erhoben.

Ausgeschlossen vom Familien - Abonnement sind
mündige Söhne sowie verheiratete oder selbständige
Töchter. Anmeldungen bei der Kasse, woselbst auch
alles Nähere zu erfahren ist.

Die verehrlichen Abonnenten, welche für das zu
Ende gehende Abonnementsjahr Karten gelöst haben,
werden höflichst gebeten, die Abonnements unter Angabe
der Personen baldgefälligst zu erneuern, damit die ge¬
wünschten Karten rechtzeitig ausgefertigt und zugestellt
werden können.

o«««™«««. f Raubvögel 37»Uhr
Futtenngs- Wö|feu9 3 ,Zeiten: Pelikane u. Möven 4

Bären 4 1/» Uhr
Raubtiere 5 „

Dlakau

u. JlustrasKttel
Iktert In u>lrkunas»oller Ausführung

die Buchdrucker«! des
„Düsseldorfer eeaeral-JInzeiaer"

Köniasallee 27.
«ernfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330

ftZu vergeben

Zu vergeben

Fernsprecher
Nr. 164

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jeder Meng» ab Lager oder Zeche

W. Arnold Nachf.,
Carl Duckireiler

Bureau: Leopoldstrasfse 15.

Heinr. Meltzer E™»ä*^
Special-Geschäft für Blumenbindere! und Dekoration

Bazarstrasse 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste Auszeichnungen mit Staats- n. gold. Medaillen u. Ehrenpreisen!;

Erfurt 1837 Krefeld 1899 Düsseldorf 1802 Paris IMS
Hamburg 1897 Erfurt 1901 Köln 1903 Mannhelm 1907
Erfurt 1898 Frankfurt M. 1900 Düsseldorf 1904

Insertlons-Auf träge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
.Theater- und Konzert-Anzeiger der
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Hotel „Römischer Kaiser'ÄÄ
In» Wein-Restaurant allabendlich Wir.fori Vnnvartta

und Sonntagsmittags die beliebten " ill lüi "IVUliZiCL IC.
Imitier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
BÖ" Dortmunder, Münchner, Pilsner "flJRO

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock"
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstuben Tel 1(M»8
--------'-------- SPEZIALITÄT: ------ :----------

Real tourtfe, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer und sämtliche D »llkatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hause and naeh
auswärts. Tor n. nach Schlnss der Theater

— Diners und Soupers.-----------

Zu rargeben



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Lincrusta

WandspannstoOe

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & CiL
Q. m. b. H.

Sclxa<ä.o- ,v7vr plat!z; 3—5.

Düsseldorfer Stadttheater
Samstag, 3. April: Volkstümliche Vorstellung zu ermässigten Preisen

Wilhelm Teil. Ausser Abonnement.
Sonntag, 4. April, abends 7 Uhr: Hans Heiling. Abonnement 1.

Die Abonnementskarten sind auf Verlansen vorzuzeigen.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen
Nacli Schluss der Torstellung stehen Strassenbahn-Bxtrawagen vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologiseher Garten, 3. Grafenberg,
4. Derendorf, 5. ünterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

det hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

■MT gegenüber dem General-Anzeiger TB6
Telephoa bUS. <jj> Telephon &1311.

Zu vergeben

Metall-Politur
R^mischeFabriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsen er Urquell

München er und Dortmunder
Telephon Nr. 500 und 505

General-
Depot

Martin
Bayertz

fr.
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

■ — am Hauptbahnhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J. HOllstmng & Ca,
K

Kernspr. 4m

Kohlen,
Koks, Brikets

Gegrändat 1860r.-.^ Laser
Lager und Bureau

Naacr Hafen, Hammerstraaseg.
Spezialität:

la. Kol«! für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
Kohlen, X

Koks, Briketts.
Lager und Kontor Neusserstr. 33.

Fernsprecher 6492.
Bestellungen werden auch in

meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 1. entgegengenommen.

I Parfümerie I
' = Bauer = '
I1 Schadowstrasse 14 J

Fernsprecher 6255

Erstklassiges Spezial-Haus. |

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

Ä Kohlen 5?
Langenbrahm- Anthrazit
Ib. Brechkok» in jeder Körnung

für Zentralheizung



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unser

Tapeten

Wanflr

zeiger

Rheinisches Ta
Sclxad.

Düsseldor
Samstag, 8. April: Volkstd

Wilhelm Teil. Au
4Sonntng, April, abends

Die Abonnementska
Während der Hauptpausen
Nach Schlu8S der Torstellil
dem Haupteing-ange des St
nach 1. llauptbalinliof,
4. Derendorf, 5. Unterbil

JKrstk lässiger

Spezial-Damen-Frisiersi
v»n Frau Julie Meissner, Fri

dei hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24

ftf gegenüber dem General-Anreißer
Telephoa 6188. «. Telephon 613;

AjtiX

Qeolin

Metall-Politur
ÖemischeFabriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges ===
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
Pilsen er Urquell

Mniicliener und Dortmunder
Telephon Nr. 500 und 505

General-

fr.
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

Hotel Royal

— am llauptbalinliof •'

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J. HttUstrong & Cü,
K

Kernspr. 4*8

Kohlen,
Koks, Brikets

Oegründet 1860
^ ■ La?er

Lager und Bureau
Mauer Hafen, Hammerstraue 5.

SpeisialHttt:
la. Kot«? för Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Roch,
Kohlen, <*

[nks. Briketts. /NJ£oks ? Briketts.
Lager und Kontor Neusserstr. 33.

Fernsprecher 6492.
Bestellungen werden auch in

meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 1. entgegengenommen.

I Parfümerie I
' = Bauer =
[ Schadowstr asse 14

Fernsprecher 5255

| Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

$? Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
Ib. Brechkoka in jeder Körnung

für Zentralheizung
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